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Wir möchten folgenden Antrag stellen:

Beitritt der Stadt Heidelberg zum Bündnis BürGenLand.

Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Stadt Heidelberg dem Bündnis BürGenLand
(vertreten durch Florian Knappe, BUND Ortsgruppe Dossenheim, Hauptstraße 3, 69221
Dossenheim, Tel. 06221 / 86 08 66) beitritt.

Begründung:
Das Bündnis "Bürger für eine gentechnikfreie Landwirtschaft in der Kurpfalz" (BürGenLand)
setzt sich u.a. dafür ein, dass auf landwirtschaftlichen Nutzflächen in der Kurpfalz kein gentech-
nisch verändertes Saatgut ausgebracht wird und dass in landwirtschaftlichen Betrieben in der
Kurpfalz keine Futtermittel verwendet werden, die gentechnisch veränderte Pflanzen enthalten.

Konkret geht es z.B. darum, den Versuchsanbau von gentechnisch verändertem Mais (Mons-
anto 810-6) auf Feldern in der Nähe von Ladenburg zu stoppen.

Neben zahlreichen Umweltgruppen sind u.a. die Städte Ladenburg und Walldorf sowie die Ge-
meinde Ilvesheim dem Bündnis beigetreten. Die Stadt Heidelberg sollte ebenfalls dem Bündnis
BürGenLand beitreten, um der Forderung nach einer gentechnikfreien Landwirtschaft in der
Kurpfalz Nachdruck zu verleihen.
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